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Anja Bergmann – Fragen zum Abschied 

Wie lange warst du in unserem 

Haus? 

Insgesamt waren es 13 Jahre. Ich 

habe in allen Wohnbereichen    

gearbeitet, im Wohnbereich im 

ersten Stock aber am längsten. 

                        Wo warst du vorher tätig bzw. wo 

hattest du deine Ausbildung? 

Alles begann mit dem Studium in Köln, danach 

war ich kurz in der Hauspflege. In Freiburg  

konnte ich auf meine favorisierte Station   

wechseln, eine Wachstation für Nieren- und   

Lebertransplantationen. Dort blieb ich 13 Jahre. 

Deine Aufgaben im Haus? 

Angefangen von der Grundpflege, über         

Blutabnahmen, Infusionsgaben, Artzvisiten,   

Medikamentenkontrollen, bis hin zum Essen 

austeilen, waren meine Aufgaben sehr vielfältig. 

Was hat dir im Haus gut gefallen? 

Dass neben der „normalen/alltäglichen“ Pflege 

auch das „Soziale Miteinander“ eine wichtige 

Rolle spielt. Es wird gelacht, gesungen, gespielt 

… und „mitanondo“ geredet! 



 

Du hast lange beim „mitanondo“ mitgearbeitet – 

was war daran interessant?  

Ich habe hauptsächlich die Gestaltung         

übernommen. Das hat mir immer gut gefallen. 

Ich hatte eben auch ein Grafikstudium in      

Freiburg, deshalb hat mich Design und Zeichnen 

sehr interessiert. 

Welche Momente werden dir in Erinnerung blei-

ben? 

Schöne, lustige und besondere Augenblicke mit 

Bewohnern und im Team, alle Feiern im Haus! 

 

 

 

 

 

Welche Zukunftsprojekte hast du? 

Seit ein paar Jahren überlege ich vielleicht die 
Ausbildung zur Yogalehrerin zu machen …      
Und mich auf alle Fälle mehr mit der Malerei und 
dem Zeichnen zu beschäftigen. 



 ist in Kastelruth auf einem Hof geboren 

 hatte 11 Geschwister, 4 sind als Kinder gestorben 

 hat 2 Töchter 

 war im Gastgewerbe tätig und half auch auf verschiedenen Höfen bei der 
Arbeit mit 

 wohnte lange in Klausen und zuletzt in Toblach 

 fühlt sich sehr wohl im Seniorenwohnheim 

 erledigt viele Botengänge fürs Haus und viele Heimbewohner 

 errang bei den Seniorenmeisterschaften viele Medaillen 

Anna Goller 

Portrait Serie unserer Bewohner 
Serie di ritratti dei nostri ospiti 



„Specchio specchio delle mie brame -  

chi è il più bello del reame?“ 

Kathi Happacher 

 ist in Innichen geboren 

 hatte 8 Geschwister 

 ihre Schulzeit war vom Krieg geprägt 

 hat im Hotel Laurin in Bozen die Haushaltungsschule besucht 

 arbeitete als Serviererin und wurde dann durch Zufall Köchin 

 fuhr jedes Jahr mit Freundinnen ins Land oder auch nach Salzburg und Deutschland 
 
 

“früher hatte man im Glauben Halt – heute geht man zum Psychologen” 



Frage 4: Wie lange dauert die Osterzeit an? 

 20 Tage 

 30 Tage 

 40 Tage 

 50 Tage 

Frage 5: Der Begriff „Ostern“ … 

 … leitet sich vom angelsächsischen Namen der Göttin der 

Morgenröte „Ostara“ ab. 

 … stammt aus der Bibel. 

 … wurde von der Werbeindustrie ins Leben gerufen. 

 … wurde im Mittelalter festgelegt. 

Domanda 1: Cosa si celebra a Pasqua? 

 La risurrezione di Gesù  

 La morte di Gesù 

  La nascita di Gesù 

 Il ricordo dell'Ultima Cena 

über Ostern 

di Pasqua 

Domanda 3: Per quale religione la Pasqua è la festa  

   più importante? 

 Ebraismo 

 Islam 

 Non è una festa religiosa 

 Cristianesimo 

Frage 2: Was ist ein typisches Ostergebäck? 

 Ostertorte 

 Osterkekse 

 Osterlämmchen 

  Apfelstrudel 



 

Frage 7: Warum werden Ostereier versteckt? 

 Aus Spaß 

 Es handelt sich um eine christliche Tradition. 

 Es handelt sich um einen alten germanischen Brauch. 

 Nur der Osterhase versteckt Ostereier! 

Domanda 6: Quando finisce la Quaresima? 

 Il martedì grasso 

 La domenica di Pasqua 

 A Pentecoste 

 Il giovedì santo 

Domanda 9: Perché le uova di Pasqua sono colorate? 

 È un'antica usanza che risale al Medioevo. 

 Non c'è una ragione specifica. 

 Questo divertimento è stato introdotto dalla Chiesa. 

 È stato inventato dai bambini. 

Frage 10: Welche offizielle Aufgabe hat der Osterhase? 

 Er entscheidet, welches Kind süße Köstlichkeiten       

verdient hat. 

 Er repräsentiert Ostern. 

 Er hilft beim Suchen der versteckten Ostereier. 

 Er versteckt Osternester am Ostersonntag. 

Frage 8: Welche Bedeutung hat das Osterlamm? 

 Es ist ein Symbol für die Auferstehung von Jesus. 

 Das Osterlamm stammt aus einem alten Märchen. 

 Es dient zu reinen Dekorationszwecken. 

 Es ist nur ein Ostergebäck ohne Bedeutung. 
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Einer alten polnischen Legende zufolge weinte 

vor vielen Frühlingszeiten eine Mutterkatze am 

Ufer des Flusses, in dem ihre Kätzchen            

ertranken. 

Die Legende der Weidenkätzchen 

Die Weiden am Flussufer sehnten sich danach, 

ihr zu helfen, und so legten sie ihre langen,    

anmutigen Zweige ins Wasser, um die winzigen 

Kätzchen zu retten, die bei der Jagd nach 

Schmetterlingen in den Fluss gefallen waren. Die 

Kätzchen hielten sich fest an ihren Zweigen fest 

und wurden sicher ans Ufer gebracht. 



Seitdem, so die Legende, sprießen die Weiden-

zweige jeden Frühling an ihren Spitzen, an denen 

sich einst die winzigen Kätzchen festhielten, aus 

winzigen pelzartigen Knospen.  



Risposta 1: Gesù fu inchiodato alla croce sulla collina del Gol-

gota il Venerdì Santo. L'ora 15 del giorno è considerata l'ora 

della  morte. Il Sabato Santo è il giorno del Santo Sepolcro. La          

Domenica di Pasqua segna l'inizio del periodo pasquale. 

Antwort 2: Das Typtische Ostergebäck ist das Osterlämmchen. 

Risposta 3: La Pasqua è considerata la festa più importante per 

i cristiani. La resurrezione di Gesù sancisce anche la fede nella 

vita dopo la morte. 

Antwort 4: Die Osterzeit wird  insgesamt 50 Tage lang gefeiert. 
Sie erstreckt sich über Christi Himmelfahrt bis zu Pfingsten. 

Antwort 5: Es gibt mehrere Ansätze, die die Bezeichnung Os-

tern    erklären könnten. Am wahrscheinlichsten gilt aber die 

Erklärung im Zusammenhang mit "Ostara". Mit dem Fest zu 

Ehren der   Göttin Ostara wurde von den Germanen die frische 

und      fruchtbare Erde   sowie die Liebe gefeiert. 

Risposta 6: La Quaresima inizia il Mercoledì delle Ceneri e   

termina il Giovedì Santo. 

Antwort 7: Eine Theorie besagt, dass die Menschen im 16.Jh. 

zur    Ehrung der germanischen Göttin Ostara, welche für die           

Fruchtbarkeit und das Leben stand, Eier verschenkten. Die  

Kirche verbot dies allerdings, sodass die Menschen die Eier 

nicht mehr verschenkten, sondern versteckten. 

Antwort 8: Das Osterlamm gilt als Symbol für die Auferstehung 

Jesu, es kommt häufig in der christlichen Kunst vor. 

Risposta 9: Nel Medioevo c'era anche la Quaresima. Durante  

questo periodo non si potevano mangiare uova. Tutte le uova 

dell'ultima settimana di Quaresima venivano raccolte e bollite 

per prolungarne la durata. Per distinguere le uova sode da 

quelle fresche, venivano dipinte di rosso. Il colore rosso 

ricordava il sangue versato da Gesù. 



 Violeta-Oana 

Lavora come infermiera nel reparto piano terra  

Klatsch & Tratsch 

 
Kreuzwegandacht  

jeden Dienstag um 16°° Uhr 

 

Via Crucis 

ogni martedì alle ore 16 

Antwort 10: Wer denkt, der Osterhase ist seit jeher überall       

bekannt, der irrt. In einigen Gegenden brachten verschiedene 

Tierarten – bspw. Hahn, Kuckuck, Storch oder Fuchs –        

Ostereier. Der Brauch reicht zurück bis ins 16. Jahrhundert. 

Schließlich  setzte sich der   Hase im 19. Jahrhundert als    

österliches Symboltier durch. 



  

 

www.seniorenwohnheim-innichen.it 
www.residenzaperanziani-sancandido.it 

  Mitarbeiter -  

Heimbewohner - Ospiti della casa 

Geburtstage im März 

 05.03.  Martina Taschler 

 12.03.  Martina Bachmann 

 29.03.  Fabian Pörnbacher 

 02.03.  Wilma Vigl 

 04.03.  Josef Watschinger 

 12.03.  Tschurtschenthaler Katharina 

 14.03.  Elsa Rainer 

 16.03.  Maria Freiberger 

 18.03.  Sebastian Küer 

 18.03.  Cosimo Prete 

 21.03.  Benjamin Stauder 

 23.03.  Gottfried Wieser 

 26.03.  Sebastian Steinwandter 


